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Amts 


der föniglichen Regierung zu Marienwerder. 
زا ۲۱۴۱۱۱9۲06 ا لل‎ 


1896. 


3) Bekanntmachung. 
۱ Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Gutsvorſtehers, Rittergutsbeſitzers und Königlichen 
Kammerherrn von Dewitz in Gr. Jauth zum Standes: 
beamten für den Standesamtsbezirk Jauth, Kreiſes 
Roſenberg Wpr., an Stelle des aus dem Kreiſe ver⸗ 
zogenen Oberinſpektors Neumann daſelbſt zur öffent: 


lichen Kenntniß. 


Danzig, den 28. Januar 1896. 
Der Ober Präſident. 


4) Dutch gemeinſchaftlichen Erlaß der Herren Miniſter 
für Handel und Gewerbe ſowie für Landwirtbſchaft, 
Domänen und Forſten iſt der Amtsrichter Fiſcher in 
Neumark zum ſtellvertretenden Vorſitzenden der in 
Dt. Eylau errichteten Schiedsgerichte zur Durchführung 
der Arbeiterverſicherung in den Kreiſen Roſenberg 
und Löbau ernannt worden. 
Marienwerder, den 25. Januar 1896. 
Der Regierungs-Präſident. 


5) Es wird hiermit bekannt gemacht, daß der Be⸗ 
ginn des nächſten Kurſus zur Ausbildung von Lehr: 
ſchmiedemeiſtern an der Lehrſchmiede in Charlotten— 
burg auf 

Montag, den 4. Mai 1896 
feſtgeſetzt worden iſt. 

Anmeldungen nimmt außer dem Generalſekretär, 
Königlichen Landes⸗Oekonomierath, Dr. Freiherrn von 
Canſtein, zu Berlin NW., Werftſtraße 9, der Direktor 
des Inſtituts, Oberroßarzt a. D. Brand, zu Char: 
lottenburg, Spreeſtraße 42, entgegen. 

Marienwerder, den 31. Januar 1896. 

Der Regierungs-Präſident. 
0). Dem früheren Lehrer Bergmann in Georgen- 
hütte, Kreis Schlochau, iſt die Erlaubniß ertheilt, im 
dieſſeitigen Bezirk als Hauslehrer und Erzieher ۸ 
zu ſein. 


Marienwerder, den 5. Februar 1896. 


Marienwerder, den 28. Januar 1896. 
Königliche Regierung. 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
7) Dem Schulamtskandidaten Herrn Mar Schulz 
in Chrapitz iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrer zu ſungiren. 
Marienwerder, den 26. Jauuar 1896. 


Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Dem Fräulein Anna Szyszka zu Wymislowo 
896. 


8) 


ro. 6 


Die Nummer 2 der Geſetz⸗Sammlung enthält 
unter 
Nr. 9709 die Urkunde, betreffend die Stiftung 
des Wilhelm Ordens, vom 18. Januar 1896; unter 
A Nr. 9800 den Allerhöchſten Erlaß vom 30. De: 
zember 1895, betreffend die Erhebung von Gebühren 
für die Genehmigung und Beaufſichtigung von Neu— 
bauten, Umbauten und anderen baulichen Herſtellungen 
in denjenigen Gemeinden und Landestheilen, in denen 
die Baupolizei durch Staatsbeamte verwaltet wird und 
die Feſtſtellung der 8 067 Tarife; und unter 

Nr. 9801 die Verfügung des Juſtiz-Miniſters, 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen 
Theil der Bezirke der Amtsgerichte Blankenheim, Düren, 
Sankt Vith, Bonn, Euskirchen, Rheinbach, Geldern, 
Adenau, Ahrweiler, Boppard, Kaſtellaun, Koblenz, 
Cochem, Sankt Goar, Simmern, Stromberg, Bergheim, 
Kerpen, Grevenbroich, Lebach, Grumbach, Daun, Hilleg: 
heim, Prüm, Neuerburg, Trier, Merzig und Hermes— 
teil, vom 17. Januar 1896. 
— هڅه یسه په سا‎ 

Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden +e. 


Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 
des Königlichen Waldwärters Modrow in Stein— 
berg zum Standesbeamten für den Standesamts⸗ 
bezirk Jacobsdorf, Kreiſes Konitz, an Stelle des 
Rittergutsbeſitzers, Kammerherrn von Parpart 
in Jacobsdorf und 
des Lehrers Thiel in Jacobsdorf zun 1. Stell 
vertreter des Standesbeamten, an Stelle des 
zum Standesbeamten ernannten Königlichen Wald 
wärters Modrow in Steinberg zur öffentlichen 
Kenntniß 
Danzig, den 23. Januar 1896. 
Der Ober⸗Präſident. 


1 Bekanntmachung. : 
0 Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Demeinde⸗Vorſtehers Domnick in Kunzendorf zum 
۱ ۱0۱۵۵۵6 für den Standes⸗amtsbezirk Kunzen⸗ 
Wa Marienburg, an Stelle des Gutsbeſitzers 
Se 1 en Di 1 K 9 1 : ۹ ٩ ا‎ 
Kenntniß. omnick zu Altweichfel zur öffentlichen 
Danzig, den 24. Januar 1896. 
Der Ober⸗Präſident. 


1) 


1) 
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Ausgegeben in Marienwerder am 6. Februar 1 


۰ | | نت 


iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als wein⸗Denaturirungsmittels gemäß § 9 des Negulativs, 


Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. betreffend die Steuerfreiheit des Branntweins zu ge⸗ 
Marienwerder, den 26. Januar 1896. werblichen u. ſ. w. Zwecken, ertheilt worden iſt. 
Königliche Regierung, | Danzig, den 23. Januar 1896. 

Abtheilung für Kirchen: und Schulweſen. | Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. 

9) Dem Fräulein Luiſe Zornow in Halbersdorf 12) Bekanntmachung. 


iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk als 


Hauslehrerin und Erzieherin zu fungiren. Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 


Marienwerder, den 26. Januar 1896. näher bezeichneten Ausſtellungsgegenſtände wird eine 
Königliche Regierung, Frachtbegünſtigung in der Weiſe gewährt, daß nur für 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. die Hinbeförderung die volle tarifmäßige Fracht be⸗ 


10) Die mit einem jährlichen Gehalt von 900 Mk. rechnet wird, die Rückbeförderung an die Verſandſtation 
verbundene, durch den Tod des bisherigen Inhabers und Der 16111 aber innerhalb der angegebenen 
erledigte Kreisphyſikatſtelle des Kreiſes Friedland ſoll Zeit frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
ſprünglichen Frachtbriefes oder des Duplikatbeförderungs⸗ 
Geeignete Bewerber fordere ich auf, ſich unter ſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung 
Einreichung der erforderlichen Zeugniſſe und eines der dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen wird, daß 
Lebenslauſes bis zum 1. März 1896 bei mir zu melden. die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft 
Königsberg, den 20. Januar 1896. geblieben ſind. 
Der Regierungs Präſident. | In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 
kat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt aus⸗ 
Es wird zur offentlichen Konntniß gebracht, daß drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben auf⸗ 
der Firma Gebrüder Kurreck in Königsberg i. Pr. die gegebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 
Erlaubniß zur Zuſammenſetzung des allgemeinen Brannt⸗ beſtehen. 


— m — 

gang ber | Die Mitte‏ د الا 
wird gewährt Beſcheini⸗ förderung‏ 
auf den gung ſind muß erfolgen‏ 

Strecken der ermächtigt: 


für 


1. Gartenbau-Ausſtellung. a vom 4. 06 Ausſtellungs⸗ Preuß. el Aus⸗ [4 Wochen nach 
8. April d. J.“ Gegenſtände. eiſenbahnen | ftellungs: | Schluß der 
Kommiſſion.] Ausſtellung 


2. Geflügel⸗Ausſtellung. Berlin jvom 14. bis desgl. desgl. desgl. | desgl. 
18. انز‎ 
De 
Danzig, den 25. Januar 1896. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
13) Ausweiſung von Ausländern aus den 4. Peter Glodt, Knecht, geboren am 0. ۲ 
Reichsgebiet. 1849 zu Canach, Luxemburg, wegen Landſtrei⸗ 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: chens und Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirksprä⸗ 


1. Michalina Adamezyg (Adamzig), Arbeiterin, ſidenten zu Metz, vom 20. Dezember v. J. 
geboren im Jahre 1866 (1867) zu Dankowitz, 5. Mina Hartenſtein, geboren am 9. Juni 1857 
Kreis Czenſtochau, Rußland, ruſſiſche Staatsan⸗ | zu Wüppkingen, Kanton Zürich, Schweiz, ſchweize⸗ 
gehörige, wegen Diebſtahls in 2 Fällen und riſche Staatsangehörige, wegen gewerbsmäßiger 
gewerbsmäßiger Unzucht, vom Königlich preußi⸗ Unzucht, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 


ſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom Straßburg i. Elſ., vom 28. Dezember v. J. 

30. Dezember v. J. 6. Franz Jaronek, Handlungsgehülfe, geboren am 
2. Harald Peter Baſtrup, Zigarrenmacher, geboren 7. Februar 1859 zu Zlin, Bezirk Hradiſch, Mähren, 

am 17. Auguſt 1859 zu Kopenhagen, ortsange⸗ öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 5, 


hörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom Königlich vom Königlich preußiſchen Regierungspräfidenten 
preußiſchen Regierungspräfidenten zu Schleswig, zu Breslau, vom 28. Dezember v. J 

vom 27. Dezember v. J. Wilhelm Kundlatſch, Tagearbeiter, geb. am 
3. Guſtav Dalp, Bierbrauer, geb. am 28. Oktober 30. November 1867 zu Reichenau, Bezirk Gablonz, 


Ss 
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1851 zu Kairo, Egypten, ortsangehörig zu Chur, Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen 
Kanton Graubünden, Schweiz, wegen Landſtrei⸗ Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreishaupt⸗ 
chens, von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗ mannſchaft Bautzen, vom 6. Dezember v. J. 


direktion München, vom 18. Dezember v. J. 8. Minna Franziska Lorenz, geb. am 3. Januar 


Swegat aus Celle in Schwetz (Weichſel.), als Tele⸗ 
graphenaſſiſtent: der Poſtaſſiſtent Hennig aus Marg⸗ 
grabowa in Thorn. 

Ernannt ift: der Poſtſekretär Dölle in Neuen⸗ 
burg (Wpr.) zum Poſtmeiſter. 

Verſetzt iſt: der Poſtaſſiſtent Winter von Schwetz 
(Weichſel) nach Elbing. 

Jul Kreiſe Schlochau iſt der Gutsbeſitzer Fur bach 
zu Förſtenau nach abgelaufener Amtsdauer wieder zum 
Stellvertreter des Ante vorſtehers für den Amtsbezirk 


Stegers ernannt. 


Im Kreiſe Schwetz iſt der Gutspächter Richter 
zu Briefen zum Amtsvorſteher und der Gutsbeſitzer 
Karſten zu Louiſenhof zum Stellvertreter des Amts⸗ 
vorſtehers für den Amtsbezirk Lowinnek ernannt. 
| Im Kreiſe Schwetz Ut der Rentner Schlieter 
zu Neu Jaſchinnitz zum Stellvertreter des Amtsvor⸗ 
ſtehers für den Amtsbezirk Schirotzken ernannt. 

Im Kreiſe Dt. Krone iſt der Adminiſtrator 
Haſenjä ger zu Harmelsdorf zum Stellvertreter des 
Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk Kl. Nakel ernannt. 
| Im Kreiſe Thorn iſt der Gemeindevorſteher 
Balzer zu Gr. Neſſau zum Stellvertreter des ۰ 
vorſtehers für den Amtsbezirk Neſſau ernannt. 

Die Ortsaufſicht über die Schulen zu Mortung, 
Wulka, Zajonskowo und Roſenthal, im Kreiſe Löbau, 
iſt dem Oberlehrer Dr. Thunert in Löbau übertragen 
und der bisherige Ortsſchulinſpektor, Kreisſchulinſpektor 
Streibel von dieſem Amte entbunden worden. 

15) Erledigte Schulſtellen. 

Die Lehrerſtelle an der neu gegründeten Schule 
zu Schemlau, Kreis Culm, ſoll beſetzt werden. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die: 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Dr. Cunerth zu Culm zu melden. 
Anzeigen verſchiedenen Inhalts. 

16) Auf dem Gute Wiremby hat ſich bei dem ۶ 
ſpektor W. Ruben am 27. v. M. eine weiße Hühner⸗ 
hündin mit braunen Flecken eingefunden. — Der 
etwaige Eigenthümer wird hiermit aufgefordert, ſich 
ſpäteſtens innerhalb 3 Monaten zur Geltendmachung 
feiner Rechte zu melden und den Hund gegen Er: 
ſtattung der Futter- und Inſertionskoſten abzuholen. 
Bielsk, den 24. Januar 1896. 
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1865 zu Georgswalde, Bezirk Rumburg, Böhmen, 
wegen gewerbsmätziger Unzucht und Erregung 


von Aergerniß durch unzüchtige Handlungen, von 


der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft 
Dresden, vom 19. Juli v. J. 

Johann Lorenz Mathies, Melker, geboren am 
10. Auguſt 1835 zu Warth-Hoch-Krumbach, Tirol, 
wegen Bettelns, vom Großherzoglich badiſchen 
Landeskommiſſär zu Konſtanz, vom 27. Dezember 

v. Is. 

10. Anton Maſtnak, Bäcker, geboren im Jahre 1862 

zu Rattenberg, Bezirk Kufſtein, Tirol, ortsange⸗ 
hörig zu Preborje, Bezirk Rann, Böhmen, wegen 


Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 


bayeriſchen Polizeidirektion München, vom 10. De⸗ 
zember v. J. 

Franz Ludwig Oechslin (Oechslein), Schloſſer, 
geboren am 22. Juni 1845 zu Genf, Schweiz, 
ortsangehörig zu Schaffhauſen, ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu 
Colmar, vom 31. Dezember v. J. 

Rudolf Sacher, Friſeurgehilfe, geb. am 4. Mai 
1852 zu Altdorf, Böhmen, wegen Bettelns, vom 


11. 


12. 


Großherzoglich ſächſiſchen Direktor des III. Ver⸗ 


7 zu Eiſenach, vom 27. Dezember 
v. 8. 
Johann Seidl, Buchbinder, geboren am 15. Df 
tober 1855 zu Prag, Böhmen, ortsangehörig zu 
Franzensbad, ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom 


Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 


Schleswig, vom 24. Dezember v. J 

Auguſt Stefan Strasbach, Tagelöhner, geb. am 
26. Dezember 1841 zu Barenbach, Unterelſaß, 
nicht Reichsangehöriger, wegen Landſtreichens, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 9. De⸗ 
zember v. J. ١ 
ء ثلا‎ ١۲٠٥٤٤۵). 

Der bisherige Oberförſter Jäſchke zu 8 


14. 


Eichwald, im Regierungsbezirk Gumbinnen, iſt unter 


Ernennung zum Regierungs- und Forſtrath an die 
hieſige Königliche Regierung verſetzt. 

Der Stadtſekretär Gütſchow in Zempelburg ift 
zum Stellvertreter des Amtsanwalts in Zempelburg 
ernannt worden. 

2 Angeſtellt ſind als Poſtaſſiſtenten: die Poſtaſſi, 


Der Amtsvorſteher. 


ſtenten Borm aus Heydekrug in Neuenburg (Weſtpr.) 


— — — nn 0. —ͤ —— 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 6.) 


Druck von N. Kanter Hoſbuchbruckere. 


Kebigter Ia Bureau ber Königlichen Regierung. 
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